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N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche 06./X. Ratsperiode Sitzung des Ausschusses für Bürgeranträge der 
Stadt Kleve am Donnerstag, dem 08.06.2017, 17.00 Uhr, im Interimsrathaus - Zi. 005

Unter dem Vorsitz des
Stadtverordneten Goertz, Heinz (Offene Klever)
sind anwesend die Stadtverordneten:

Boskamp, Heinz
Driever, Gerd
Gerritzen, Christa
Hiob, Georg
Maaßen, Manfred
Schoofs, Christian
Teigelkötter, Friedrich

SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
Bündnis 90/ DIE GRÜNEN
CDU

Beratenden Mitglieder:

Peerenboom, Johannes

Nicht anwesend:

Merges, Carina Offene Klever

Von der Verwaltung sind anwesend:

Bürgermeisterin Northing
Erster Beigeordneter Haas
Oberverwaltungsrat van Hoof
Amtfrau Berns als Schriftführerin

Gäste:

Antragstellerin Frau Voldenberg sowie weitere 
Anwohner
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Ausschussvorsitzender Goertz begrüßt die Anwesenden und stellt die form- und fristgerechte 
Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses für Bürgeranträge fest.

Anmerkungen zur Tagesordnung oder zur Niederschrift über die vergangene Sitzung ergeben 
sich nicht.

1. Verkehrssituation auf dem Drususdeich
- Drucksache Nr. 680 /X. -

Antragstellerin Frau Voldenberg begründet den Antrag der Anwohner auf 
Verkehrsberuhigung der Straße Drususdeich durch Ausweisung als Anliegerstraße.

Oberverwaltungsrat van Hoof erläutert die Drucksache und macht abschließend deutlich, 
dass eine verkehrliche Maßnahme im Sinne des Gesetzes erforderlich sein müsse. Für 
die Straße Drususdeich sei die gewünschte Maßnahme nach Auswertung der Prüfungen 
aber weder zweckmäßig noch erforderlich.

Frau Voldenberg sowie zwei weitere Anwohner bekräftigen ihr Anliegen, in dem sie auf 
den Charakter der Straße, die Schulweg, Fahrradstraße, Radwanderweg und Via 
Romana Weg sei, herausstellen und zu bedenken geben, dass die Straße widerrechtlich 
von Lkw befahren und als Durchfahrtsstraße genutzt werde.

Ausschussvorsitzender Goertz und StV. Teigelkötter verweisen auf das Ergebnis der 
durchgeführten Prüfungen. Sofern sich die Beteiligten über das Ergebnis hinwegsetzten, 
würde gegen geltendes Recht verstoßen.

Hinsichtlich des widerrechtlichen Befahrens des Drususdeiches verweist 
Oberverwaltungsrat van Hoof auf die Polizei, die für die Überwachung des fließenden 
Verkehrs zuständig sei. Auf die Frage von StV. Boskamp zu einer möglichen 
versuchsweisen Ausweisung als Anliegerstraße macht er noch einmal deutlich, dass 
Maßnahmen im Sinne der StVO nicht aus Gefälligkeit umgesetzt werden könnten, 
sondern diese zweckmäßig und erforderlich sein müssten.

Bürgermeisterin Northing verdeutlich ebenfalls, dass Politik und Verwaltung an Recht und 
Gesetz gebunden seien. Die Verwaltung werde die Polizei aber bitten, verstärkt Kontrollen 
auf dem Drususdeich durchzuführen, damit Verkehrsverstöße entsprechend geahndet 
werden könnten.

Erster Beigeordneter Haas bittet die Anwohner zu bedenken, dass die Verwaltung ihr 
Anliegen ernst genommen, umfassend geprüft und rechtlich gewürdigt habe. Bei allem 
Verständnis für die persönliche Situation sei es aufgrund der rechtlichen Anforderungen 
und Voraussetzungen nach Auswertung der Prüfungen aber nicht möglich, dem Anliegen 
nachzukommen und die Straße Drususdeich als Anliegerstraße auszuweisen.

StV. Teigelkötter stellt den Antrag, dem Beschlussvorschlag zu folgen und bittet um 
Abstimmung.

Beschluss:
Der Ausschuss für Bürgeranträge beschließt einstimmig, den Antrag der Anwohner des 
Drususdeiches auf verkehrsberuhigende Maßnahmen auf dem Drususdeich im Ortsteil 
Rindern, zwischen Einmündung Hohe Straße und Einmündung Tweestrom, abzulehnen.

http://www.kleve.de/C1257CF60039C976/html/6D2216A8D99EC8A8C125811C00341EE5?OpenDocument
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2. Mitteilungen
  
./.
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./.

Ende der Sitzung: 17.28 Uhr

   (Goertz) (Berns)
Vorsitzender Schriftführerin
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